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Herren 3. Kreisklasse Gr. Nord-West

TTC 1961 Weidenhausen IV : TTV Moischt-Cappel III 
Samstag, 20.11.2021, 17:00 Uhr

Hajdarovic lässt den TTV Moischt-Cappel III jubeln

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTV Moischt-
Cappel III im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. Nord-West beim TTC 1961 Weidenhausen IV
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Das Doppel zwischen Fleischer / Schunk und Lenz / Kreuer
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Müller / Kraft gegen Ramsaier / Jakubowski.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Berth / Rybak, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Hajdarovic / Fuchs verloren. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sebastian Thomas
Fleischer bezwang Daniel Hajdarovic in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eine ganz schön enge Kiste! Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Matthias Jonathan Müller gegen Herbert Lenz. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Eric Schunk und Walter Kreuer, bevor das 2:3 feststand.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Ramsaier wurden Lukas Berth unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Anton Rybak das
Spiel gegen Roman Jakubowski letztlich mit 1:3 verlor. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Ottmar Kraft beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Fuchs. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:8. Sebastian Thomas Fleischer hatte im Match gegen Herbert Lenz am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Leider musste Matthias Jonathan Müller sein Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTV Moischt-Cappel III.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1961 Weidenhausen IV am 22.01.2022 gegen den TV 1907
Sterzhausen III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 28.01.2022 gegen den TTV 1985 Bellnhausen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1961 Weidenhausen IV

Doppel: Fleischer / Schunk 0:1, Müller / Kraft 0:1, Berth / Rybak 0:1 
Einzel: S. Fleischer 2:0, M. Müller 0:2, E. Schunk 0:1, L. Berth 0:1, A. Rybak 0:1, O. Kraft 0:1 

 TTV Moischt-Cappel III
Doppel: Ramsaier / Jakubowski 1:0, Lenz / Kreuer 1:0, Hajdarovic / Fuchs 1:0 
Einzel: H. Lenz 1:1, D. Hajdarovic 1:1, L. Ramsaier 1:0, W. Kreuer 1:0, T. Fuchs 1:0, R. Jakubowski
1:0


